
Das Podium hat wieder Saison: Matinee-Konzerte 
im TAK laden ein zum musikalischen Wettstreit 
Ankündigung Am 21. 
Januar, um 11 Uhr, startet das 
Podium in seine 16. Saison 
unter dem Ehrenschutz von 
Erbprinzessin Sophie von 
und zu Liechtenstein.

Längst ist das Podium als Nach-
wuchswettbewerb für Talente aus 
Liechtenstein und der Region weit 
über das Rheintal hinaus etabliert, 
heisst es in einer Mitteilung. Auch in 
der 16. Saison heisst es sechsmal wie-
der «Das Podium lädt ein» – zu Kon-
zerten, die gewöhnlich ausserge-
wöhnlich sind. Fünf dieser Anlässe 
sind Wettbewerbstermine, an denen 
die Jury zwischen den unterschied-
lichsten Besetzungen und Program-
men abzuwägen hat, welche Künst-
lerpersönlichkeit besonders über-
zeugt. Kein leichtes Amt für Maestro 
Graziano Mandozzi und Hossein Sa-
mieian, doch die beiden Vollblutmu-
siker und Pädagogen freuen sich dar-
auf, den erfolgreichen Teilnehmern 
neben einer schönen Urkunde auch 
Auftrittsmöglichkeiten zusprechen 
zu können, für die es selbstverständ-
lich auch Honorar gibt.

Abwechslungsreiche Saison
Die Auftaktmatinee am diesjährigen 
Podium gestaltet am 21. Januar das 

Trio Giocoso. Maximilian Eisenhut 
(Bratsche), Friedrich Wocher (Kon-
trabass) und Anahita Pasdar (Kla-
vier) spielen Werke aus vier Jahrhun-
derten.
Zwei Wochen darauf, am Sonntag, 
den 4. Februar, präsentiert sich das 

Duo Kollektiv. Raphael Brunner (Ak-
kordeon) und Juan Carlos Díaz (Flöte) 
haben unter anderem Vivaldi, Bar-
tók, Schostakowitsch und Piazzolla 
auf dem Programm, in das Alina 
Brunner und Dominique Rupf ge-
tanzte Akzente setzen. 

Den Rhythmus bringt am Sonntag, 
den 18. Februar, der Perkussionist 
Felix Burtscher mit seinen Gästen 
Steven Moser (Marimba) und David 
Mikic (Klavier) auf die TAK-Bühne, 
mit Originalkompositionen und Be-
arbeitungen.

Am Sonntag, den 29. April, steht das 
Kunstlied im Fokus. Die Sopranistin 
Judith Duerr hat als musikalischen 
Partner am Klavier Jürg Hansel-
mann bei ihrer Recital-Matinee.
Das Podium 2018 beendet seinen 
Wettbewerbsteil am Sonntag, den 
13. Mai, wenn Alessandra Maxfield 
sowohl als Pianistin wie auch als 
Sängerin ihr Konzert gestaltet. Bei 
den Vokalwerken begleitet sie Gabriel 
Meloni (Klavier).

Der Eintritt ist frei
Sonntag, den 10. Juni, ist der Termin 
für das Abschlusskonzert und die 
Preisverleihung, bei der die Podium-
Schirmherrin Erbprinzessin Sophie 
von und zu Liechtenstein die Urkun-
den überreichen wird.
Das Podium freut sich auf eine klang-
volle Saison 2018. Herzlich eingela-
den sind alle Freundinnen und 
Freunde der Musik, in den Sonntags-
matineen den Wettbewerb auf der 
TAK-Bühne zu begleiten. Der Eintritt 
ist frei. (eps)Das Trio Giocoso, bestehend aus Maximilian Eisenhut (Bratsche, links), Friedrich Wocher (Kontrabass, Mitte) und Anahita 

Pasdar (Klavier, rechts) wird den Auftakt der Podium-Reihe am 21. Januar bestreiten. (Foto: ZVG)

Schuberts «Winterreise» von zwei 
prominenten heimischen Künstlern
Konzert Karl Jerolitsch als Tenor und Jürg Hanselmann, der Jerolitsch am Klavier begleitete, debütierten mit Schuberts 
Meisterwerk «Winterreise» im TAK. Angesichts der reifen Schubert-Interpretation fragt man sich lediglich: Warum erst jetzt?

«Winterreise» ist ein im Jahre 1827 
entstandener Liederzyklus, op. 89, 
D 911, von Franz Schubert (1797–
1828).  Zusammen mit der «Schönen 
Müllerin» und dem «Schwanenge-
sang» bildet er die berühmteste Lie-
derzyklen-Trias der Musikgeschich-
te. Schuberts deutscher Zeitgenosse 
und Dichter Wilhelm Müller (1794–
1827) schrieb jene Texte, die Schu-
bert spontan zu seinen 24 Liedern 
der «Winterreise» (für Singstimme 
und Klavier) inspiriert haben. Das 
1827, ein Jahr vor Schuberts Tod, ent-
standene geniale Opus schildert die 
Lebensgeschichte eines Wanderers  
– die Lieblingsfigur des österreichi-
schen Liederfürsten –, der nach ei-
ner eher f lüchtigen Liebesbeziehung 
frustriert und meist mit depressiven 
Gedanken in die kalte Winternacht 
hinausirrt, um schliesslich beim ge-
heimnisvollen «Leiermann» (der 
Tod oder das Bewusstsein der Hoff-
nungslosigkeit seiner Existenz?) zu 
enden. 
Wer als Musikfreund von der «Win-
terreise» spricht, assoziiert selbstre-
dend grosse Sänger wie Fischer-
Dieskau, Schreier, Prey, Quasthoff, 
Gerhaher oder auch den aktuellen 
Schweizer Mauro Peter. Das monu-
mentale Werk, das der Sänger mo-
dern selbstredend ohne Noten be-
wältigen muss, gilt auch deshalb als 
schwierig, weil die Seelenstimmun-
gen des Wanderers immer wieder 
die ganze Skala von einstigem Lie-
besglück bis bitterer Ironie und Ver-
zweif lung beschwören. Doch auch 
ohne Schubertiade-Glanz gab es im 
TAK ein beachtliches Kulturereignis. 

Reifes Künstler-Duo
Der österreichische Tenor Karl Jero-
litsch zählt zu den profiliertesten 
Sängern und Gesangspädagogen im 
Fürstentum. Er war international 

gesucht vor allem als Solist der 
grossen Oratorien, als Konzert- und 
Liedersänger, als Mitglied bekannter 
Opernhäuser. Und so erscheint es 
fast seltsam, dass er sich erst jetzt 
als reifer Herr entschlossen hat, mit 
Schuberts «Winterreise» im TAK zu 
debütieren. Sein Partner war der be-
liebte und erstklassige Pianist Jürg 
Hanselmann, der sich vor allem 
höchste Verdienste in der Rheinber-
ger-Pflege erworben  hat.
Beide Künstler boten eine reife 
Schubert-Interpretation. Jerolitsch 
durchlebte und durchlitt in seinem 
Gesang glaubhaft die düstere Reise 

durch den Winter ohne Hoffnung. 
Vor allem hat seine Tenorstimme 
bei Spitzentönen noch strahlende 
Helle – warum gabs die «Winterrei-
se» nicht schon früher? Ein grosses 
Plus seines Liedgesangs ist auch im-
mer wieder die Textdeutlichkeit. 
Jürg Hanselmann begleitete den 
Sänger akademisch-exakt, ein Blick-
kontakt ab und zu mit dem Partner 
hätte das gemeinsame Musizieren 
trotz düsterer Texte etwas poeti-
scher, ja romantischer im  Sinne 
Schuberts gemacht. Ein paar beson-
ders glänzende Liedperlen seien er-
wähnt: die leidvolle «Erstarrung», 

der schlichte, volksliedhafte «Lin-
denbaum», voller Sehnsucht «Auf 
dem Flusse», der differenzierte 
«Frühlingstraum», «Die Post» mit 
aufkeimender Hoffnung, ironisch 
«Die Krähe», angstvoll «Letzte Hoff-
nung», resignierend «Der Wegwei-
ser», auff lackernder Lebens-«Mut», 
ruhevoll-monoton «Der Leier-
mann». Ein volles Haus bejubelte 
die beiden reifen, aber auch muti-
gen heimischen Künstler im Dienst 
an Schubert. Nach dem Konzert 
wurde die neue CD «An die ferne 
Geliebte» mit dem Duo Jerolitsch/
Hanselmann präsentiert.  (es)

Karl Jerolitsch als Tenor und Jürg Hanselmann am Klavier. (Foto: Michael Zanghellini)
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GZ Resch, Schaan

Vernissage: Malen in 
Dur und Moll
Mitglieder der ehemaligen 
Malgruppen Spirale und
Palette haben fusioniert
und präsentieren erstmals 
gemeinsam ihre Werke.
Beginn ist um 11 Uhr.

Fabriggli, Buchs

«Delete» – Nach dem
One-Night-Stand
Theaterstück rund um die 
aufkommenden Fragen nach 
dem Treffen in einem Hotel 
und der gemeinsamen Nacht.
Beginn ist um 20 Uhr.

TAK, Schaan

Goitse – Irish Folk
Unglaublich jung, unglaub-
lich virtuos, unglaublich gut: 
Fünf blutjunge musikalische 
Ausnahmetalente gehören 
zu den aktuell weltbesten 
Folkbands. Beginn ist um 
20.09 Uhr.

Morgen
TAK, Schaan

«Trio Giocoso» im
Podium Konzert
Die Auftaktmatinee der
diesjährigen Konzertreihe 
gestalten drei junge, talen-
tierte Musiker mit Werken 
aus vier Jahrhunderten.
Beginn ist um 11 Uhr.

Kunstmuseum, Vaduz

Familien-Nachmittag
«Schwarze Linie – weisse
Linie» – ein Sonntagsausflug 
in die Welt der Kunst für 
Kinder ab fünf Jahren und 
ihre (Gross-)Eltern. Beginn 
ist um 14 Uhr.
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